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Kraft der
Erneuerung.

Die SPD Lauchringen informiert:
Die südbadischen SPD-Kreisverbände laden ein

zu einem

Klimagipfel
mit

Bundesumweltminister Siegmar Gabriel

am Montag, den 2. Juli 2007, Beginn 18 Uhr
im Kurhaus Bad Bellingen

Kontakt und Informationen:
Rita Schwarzelühr-Sutter, MdB

SPD – Bürgerbüro
Im Wallgraben 41

79761 Waldshut-Tiengen
Tel.: 07751 – 917956

E-Mail: rita.schwarzeluehr-sutter@wk.bundestag.de

www.spd-lauchringen.de

AOK - Die Gesundheitskasse
Waldshut

Warum nicht mal mit dem Rad zur Arbeit?
Gemeinschafts-Aktion “Mit dem Rad zur Arbeit” ist gestartet –
Tolle Preise locken als Lohn

Landkreis Waldshut: Nach Angaben der AOK Waldshut haben im Jahr
2006 im Landkreis über hundert und bundesweit insgesamt 125.000
Berufstätige den Umstieg auf das Rad geprobt. Bis 31. August läuft nun
zum dritten Mal die Aktion “Mit dem Rad zur Arbeit”. Sie wird wieder von
der AOK zusammen mit dem ADFC und dem Badischen und
Württembergischen Radsportverband ausgerichtet und hat das Ziel, noch
mehr Menschen auf das Rad zu locken.
Fahrradfahren ist gesund, schont die Umwelt und macht zudem jede
Menge Spaß. Wer mitmachten möchte, sollte in der Zeit bis 31. August
an mindestens 20 Tagen das Fahrrad für den Weg zur Arbeitsstätte bzw.
zur Haltestelle von Bus und Bahn nutzen. Einen zusätzlichen Anreiz bie-
ten tolle Preise, die unter den Teilnehmern am Schluss der Aktion ausge-
lost werden. Unter anderem werden Citybikes und reichlich Fahrrad-
zubehör verlost. Hauptpreise sind Fahrradreisen für Gruppen nach Itali-
en, Ballonfahren und Städtetouren.
AOK-Geschäftsführer Dietmar Wieland: “Unter dem Motto “Der Land-
kreis Waldshut fährt Rad” wollen wir immer mehr Menschen für regel-
mäßiges Fahrradfahren begeistern. Dazu gehört auch die Aktion “Mit
dem Rad zur Arbeit”, die eine schöne Lösung bietet, Bewegung in den
Alltag einzubauen. Schon 30 Minuten Fahrradfahren täglich steigert die
Leistungsfähigkeit und senkt das Krankheitsrisiko. Und weil Radfahren
zudem Stress abbaut, kommt man viel entspannter bei der Arbeit an.”
Und er gibt noch einen Tipp: “Alle jene, für die Radfahren anfangs noch
ungewohnt ist, kommen mit Gleichgesinnten viel besser in die Pedale.
Denn auch fürs Fahrradfahren gilt: In der Gruppe geht’s einfacher.”

Die Teilnahme an der Aktion ist denkbar einfach. Wer mitmachen will,
sollte sich den Aktionskalender in einem der AOK-KundenCenter besor-
gen bzw. zuschicken lassen oder im Internet unter www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de abrufen und dann die Tage markieren, an denen er mit
dem Rad zur Arbeit gefahren ist. Dann braucht es lediglich noch den
Willen und das Fahrrad. Weitere Infos gibt’s bei Alexander Wittwer, Tele-
fon: 07751 878-144.


